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Der Schirmherr Europas

Vom Patriotismus
Heiri: «So, Sepp, was meinsch Du

zur Verlängerig vo de Rekruteschuele
uf acht Mönet?»

Sepp; «I bi voll und ganz yver-
stande! Oeppis ganz Vernünftigs!»

Heiri: «Wieso?»
Sepp: «Mi Schwöschter isch nämli

Putzeri in ere Kaserne!» Kari

Aus dem Vorarlberg
In einer Schule im Vorarlberg gibt

der Lehrer staatsbürgerlichen Unterricht

und gibt der Vereinigung mit
dem Dritten Reich mit den pathetischen

Worten Ausdruck:
«Wir sind ein einig Volk und

Waffenbrüder.»
Der Franzi hat nicht aufgepaßt und

wird vom Lehrer dafür gerüffelt. Er
bestreitet aber, nicht aufgepaßt zu
haben und wird vom Lehrer gefragt:
«Was habe ich denn soeben gesagt?»

Worauf der Franzi laut antwortet:
«Wir sind ein einig Volk und was für
Brüder!» -ee-

Stoßseulzer eines Fabrikanten
«Trotzdem ich nie Reklamationen

über mein Produkt erhalte, finde ich
für dasselbe doch keinen Absatz!»
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Die feinen Fischgerichte!
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Heimelig-intime Räume, gute Küche
und reelle Weine. Telefon 960486.

Frau F. Schölling.
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